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Im Legelshurster »Zwer-
genhaus« können die
Kinder jetzt »Höhenluft«
schnuppern. Denn in der
Kindertagesstätte steht
jetzt ein Kletterturm,
der das Spielen auf un-
terschiedlichen Ebenen
ermöglicht.

Willstätt (red/jwt). Über
ein neues Spielgerät freuen
sich die Kinder der Willstät-
ter Kinderkrippe »Zwergen-
haus« in Legelshurst. Als zwei-
te Spielebene im Gruppenraum
fördert der neue Spiel- und
Kletterturm viele verschie-
dene Fähigkeiten der Kinder.
Bürgermeister Marco Steffens
und Hauptamtsleiterin Susan-
ne Hansert, in der Gemeinde
Willstätt für die Kindergärten
zuständig, nahmen gemein-
sam mit Manfred Göpper von
der Firma Göpper Innenaus-
bau, Möbel und Fenster aus
Eckartsweier die neue Attrak-
tion in der Kinderkrippe in Au-
genschein.

Komplett aus Holz
Das Spielgerät wurde von

der Firma Göpper selbst ge-
plant und gebaut, berichtet die
Gemeinde in einer Pressein-
formation. »Meine Mitarbeiter
haben dabei die Vorstellungen
der Erzieherinnen umgesetzt
und eigene Ideen einfließen
lassen«, freut sich Firmenchef
Manfred Göpper über das Er-
gebnis. Die Konstruktion be-
steht komplett aus Holz, wobei
sogar naturbelassene Birken-
stämme eingearbeitet wurden.

»Durch den Wellenauf-
gang, Treppen und unter-
schiedliche Ebenen wird die
Motorik der Kinder gefördert
und sie lernen, einen Raum
von anderen Perspektiven
wahrzunehmen«, erklärt Kin-
derkrippen-Leiterin Natalie
Lutz die verschiedenen Funk-
tionen des Turms, wozu auch
ein Versteck gehört, das die
Kinder schon als Kuschelecke
eingerichtet haben. Natürlich
mussten entsprechende Si-
cherheitsbestimmungen für
ein solches Spielgerät beach-
tet werden, damit beim unbe-
schwerten Spielen auch nichts
passieren kann.

Finanziert wurde der Spiel-
und Kletterturm durch Ge-
meindemittel sowie zahlreiche
Spenden und auch Erlöse von
zurückliegenden Feiern und
Veranstaltungen der Kinder-
krippe »Zwergenhaus«. Auch
die Firma Göpper hatte sich
laut Gemeindeverwaltung an
den Kosten mit einer Spende
beteiligt. »Es ist toll zu sehen,
wie so ein Projekt realisiert
werden kann, wenn alle etwas
dazu beisteuern«, dankte Bür-
germeister Marco Steffens al-
len Beteiligten und vor allem
den Spendern.

Jetzt geht es hoch hinaus
Kinder im Legelshurster »Zwergenhaus« freuen sich über einen neuen Spiel- und Kletterturm

Die Kindertagesstätte
»Zwergenhaus« der Gemein-
de Willstätt befindet sich
im Ortsteil Legelshurst,
Urloffener Straße 5a,
• 07852/933745. Die Ta-
gesstätte hat 30 Plätze für
Kinder im Alter von zwei Mo-
naten bis drei Jahren, die in
drei Gruppen betreut wer-
den. Die Öffnungszeiten
sind von Montag bis Freitag

von 6.30 bis 18.30 Uhr.
Angeboten werden Halb-
tagsbetreuung (22,5 Stun-
den pro Woche) zum Eltern-
beitrag von 207,00 Euro,
Regelbetreuung flexibel
(35,0 Stunden/Woche),
Elternbeitrag 322,00 Euro
sowie Ganztagsbetreuung
flexibel (45,0 Stunden/
Woche) zum Elternbeitrag
von 414,00 Euro.

Kinderkrippe »Zwergenhaus«
S T I C H W O R T

»Ortstermin« im »Zwergenhaus« am Kletterturm, links Manfred Göpper, Firma Göpper, auf der Em-
pore: Natalie Lutz (Leiterin der Kinderkrippe), rechts: Bürgermeister Marco Steffens und
sitzend Susanne Hansert (Hauptamtsleiterin). Foto: Gemeinde Willstätt

Die Gemeinde Willstätt
veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit der
kriminalpolizeilichen
Beratungsstelle des Poli-
zeipräsidiums Offenburg
und einer Fachfirma
aus dem Bereich der
Einbruchmeldetechnik
heute eine Informati-
onsveranstaltung zum
Einbruchschutz.

Willstätt (red/jwt). Die In-
formationsveranstaltung zum
Einbruchschutz am heutigen
Mittwoch findet in der Aula
der Grundschule in Sand statt.
Beginn ist um 19 Uhr.

Mit ein Anlass für diesen
Informationsabend war die
Wortmeldung von besorgten
Hesselhurster Bürgern in der
Dezember-Sitzung des Will-
stätter Gemeinderats. In der
Bürgerfragestunde hatten sie
davon berichtet, dass in der
Adventszeit bis Mitte Dezem-
ber schon sechsmal in Wohn-
häuser in Hesselhurst einge-
brochen worden war.

Die Hesselhurster Grup-
pe hatte angeregt, die Bürger
der Gesamtgemeinde auf die-
ses Thema aufmerksam zu
machen und Hinweise zu ge-
ben, wie jeder selbst etwas zum

Schutz gegen Einbrecher tun
könne. Elke Birmele hat in der
Dezember-Sitzung zudem auf
die Experten für die Präventi-
on Einbruchsschutz bei der Po-

lizei-Direktion hingewiesen,
die zur Information auch vor
Ort zur Verfügung stehen. Die
Gemeinderätin ist Mitarbeite-
rin der Polizei in Offenburg.

Bereits ab 18 Uhr steht heu-
te in Sand das mit den neues-
ten Erkenntnissen der Sicher-
heitstechnik ausgestattete
Informationsfahrzeug des Lan-
deskriminalamts Baden-Würt-
temberg auf dem Schulhof. Ein
Mitarbeiter des Landeskrimi-
nalamts steht interessierten
Bürgern für Fragen zum me-
chanischen Einbruchschutz
zur Verfügung.

Einbruchmeldetechnik
Ab 19 Uhr geben Kriminal-

hauptkommissar Isenmann
und Polizeikommissar Kauf-
mann mit einem Vortrag wert-
volle Hinweise für die Siche-
rung von Wohnungen, Häusern
und Grundstücken. Darüber
hinaus stehen die Mitarbeiter
der Polizei und ein Experte aus
dem Bereich der Einbruchmel-
detechnik für weitere Fragen
zur Verfügung.

Zuständig für die Gemeinde
Willstätt ist der Polizeiposten
Appenweier, der ist von 6.30 bis
19 Uhr durchgehend geöffnet,
teilt Hans-Peter Huber von der
Pressestelle des Polizeipräsidi-
ums Offenburg mit. Außerhalb
der Öffnungszeiten des Postens
ist das Polizeirevier in Kehl für
Willstätt zuständig. »Bei Vor-
fällen gilt: die 110 anrufen«, so
Polizeisprecher Huber.

Polizei informiert über Einbruchschutz
Veranstaltung heute in Sand / Experten geben Tipps zur Sicherung von Wohnungen und Häusern

Wie man Haus und Wohnung vor Einbrechern schützen kann, da-
rüber informiert heute die Polizei in Sand. Foto: Polizei

Willstätt (red/jwt). In der
Gemeinde Willstätt führt
der Ortenaukreis im Febru-
ar zwei gebührenfreie Samm-
lungen von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elek-
trokleingeräten aus Haus-
haltungen durch: Der erste
Termin ist diesen Freitag, 7.
Februar, in Legelshurst von
10.30 bis 13 Uhr auf dem Park-
platz bei den Sportstätten in
Richtung Vereinsheim. Der
zweite Termin folgt im Kern-
ort Willstätt am Mittwoch, 19.
Februar, von 14 bis 18 Uhr auf
dem Parkplatz der Hanauer-
land-Halle.

Problemabfälle aus Haus-
haltungen sind laut Mit-
teilung des Landratsam-
tes Stoffe, die üblicherweise
in kleinen Mengen anfallen
und bei einer Entsorgung
über den normalen Hausmüll
Nachteile und Schäden für
Personen, Fahrzeuge, Entsor-
gungsanlagen und Umwelt
hervorrufen können und da-
her getrennt erfasst und in
speziellen Anlagen sicher ent-
sorgt werden müssen.

Es handelt sich dabei um
Abfälle wie beispielsweise

Farben, Lacke, Lösemittel,
Imprägnier- und Holzschutz-
mittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Batterien, Leucht-
stoffröhren, Halogen- und
Energiesparlampen, Säu-
ren, Laugen, Salze, Chemi-
kalienreste, Feuerlöscher,
Quecksilberthermometer
und Altmedikamente. Auch
Elektrokleingeräte wie Fern-
sehgeräte, Computer, Radios,
Videogeräte, Handys, Kaf-
feemaschinen, Bügeleisen,
Staubsauger, Bohrmaschine,
oder Handkreissäge werden
ebenfalls angenommen.

Keine Elektrogroßgeräte
Elektrogroßgeräte wer-

den bei der Sammlung nicht
mitgenommen. Dazu gehören
beispielsweise Wasch- und
Spülmaschinen, Trockner,
Elektroherde oder auch Kühl-
geräte. Hierfür gibt es kosten-
lose Abgabestellen, die auf
der Rückseite des Abfallka-
lenders stehen.

Für Rückfragen steht die
Abfallberatung des Ortenau-
kreises unter • 0781/805-9600
gerne zur Verfügung.

Problemmüll wird in
Willstätt gesammelt
7. Februar Legelshurst / 19. Februar Hanauerland-Halle

Willstätt (red/jwt). Die Lese-
welt-Vorlesestunden in Will-
stätt werden fortgesetzt. Die
ehrenamtlichen Vorleser
werden in der Eichenwald-
schule in Legelshurst, in der
Grundschule Sand und in der
Mediathek in Willstätt wie-
der bei freiem Eintritt vor-
lesen. Alle Kinder sind will-
kommen.

◼ Eichenwaldschule Le-
gelshurst, mittwochs von 15
bis 16 Uhr: 12. Februar, 26. Fe-
bruar, 12. März, 26. März und
am 9. April.

◼ Grundschule Sand, don-
nerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr:
6. Februar, 20. Februar, 13.

März, 20. März sowie am 3.
April.

◼ Mediathek in Willstätt,
donnerstags von 15.30 bis
16.30 Uhr: 6. Februar, 13. Fe-
bruar, 13. März, 20. März und
am 3. April

Der gemeinnützige Verein
Lesewelt Ortenau ist das Netz-
werk für Vorlesen und Lese-
förderung im Ortenaukreis.
Mehr als 80 ehrenamtliche
Vorleser engagieren sich Wo-
che für Woche. Interessierte
Frauen und Männer sind als
Vorleser willkommen.

Vorleser erzählen wieder
spannende Geschichten
6./12. Februar Lesewelt-Veranstaltungen in Willstätt

www.lesewelt-ortenau.org

Auffahrunfall an der A5-Anschlussstelle
Willstätt (red/jwt). Auf dem stark frequentierten Auf-
fahrtsast der A 5-Anschlussstelle Appenweier in Richtung Ba-
sel kam es am Dienstagmorgen zu einem Auffahrunfall. Wie
die Polizei berichtet, übersah eine 46-jährige VW-Fahrerin
aus Willstätt gegen 7.25 Uhr einen vor ihr abbremsenden Fiat
und fuhr mit ihrem Fahrzeug auf. Verletzt wurde niemand,
der Schaden beträgt rund 1500 Euro. Zu größeren Verkehrsbe-
einträchtigungen war es nicht gekommen.

Polizeibericht

Bibelabend beschäftigt sich mit Bergpredigt
Willstätt-Legelshurst (red/jwt). Die Bibel ist die Grundlage
des christlichen Glaubens. Bei einem Bibelabend der evange-
lischen Kirchengemeinde Legelshurst beschäftigen sich die
Teilnehmer etwa eine Stunde lang mit einem Bibeltext. Bei
den Treffen in diesem Jahr werden verschiedene Texte aus
der Bergpredigt angeschaut und darüber nachgedacht, was
sie für die Menschen heute bedeuten. Mit dem neuen Thema
wird am Freitag, 7. Februar, um 19.30 Uhr begonnen. Wer sich
für die Bibel interessiert, ist bei dem Treffen genau richtig.

Kurz und bündig

Willstätt-Eckartsweier (red/
mmü). Der Musikverein Eck-
artsweier startet diesen Mo-
nat mit einer neuen Ausbil-
dungsgruppe für Kinder ab
sieben Jahren. Auch Jugend-
liche und Erwachsene kön-
nen jederzeit mit einsteigen.

Wer sich nicht sicher ist,
welches Instrument er erler-
nen möchte, kann sich jeder-
zeit von den Musikern bera-
ten lassen – oder einfach bei

den Proben vorbeikommen.
Geprobt wird immer freitags
im Probelokal neben dem
Feuerwehrhaus in Eckarts-
weier – die Jugendkapelle
probt von 18.30 bis 19.30 Uhr,
das »große« Orchester von 20
bis 22 Uhr.

Wer Interesse hat, meldet
sich bei Andreas Kimmer,
• 0170 / 8373 656, oder per
E-Mail: info@musikverein-
eckartsweier.de.

Neue Ausbildungsgruppe beim
Musikverein Eckartsweier
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